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Das nova-Institut ist global in
Marktforschung, Industrie- und
Politikberatung, Projektmanage-
ment sowie Online-Medien tätig,
nutzt und kreiert Expertenwis sen
und innovative Technologien, um
den Einsatz Nachwachsender Roh-
stoffe in stofflicher und energe -
tischer Nutzung voran zu treiben.

Das nova-Institut wurde 1994 als privates
und unabhängiges Institut gegründet.
Standort ist der Chemiepark Knapsack in
Hürth im Rheinland. Der Bereich Nach-
wachsende Rohstoffe besteht aus den drei
Abteilungen „Ökonomie und Ressourcen-
management“, „Biowerkstoffe“ sowie für
IT- und Grafikdienstleistungen die Abtei-
lung „IT, Print, Kongress- und Eventma-
nagement“.

Ökonomie und 
Ressourcenmanagement
Die Abteilung „Ökonomie und Ressour-
cenmanagement“ beschäftigt sich mit der
Analyse der Märkte, Verfügbarkeiten und
Preise für fossile, mineralische und vor
allem Agrar-Rohstoffe, ökonomischen Ana-
lysen entlang der Wertschöpfungskette von
Rohstoffen, Flächen- und Nutzungskon-
kurrenzen sowie der Industriellen Biotech-
nologie (unter Ressourcen- und Ökonomie-
Gesichtspunkten).

Biowerkstoffe
Die Abteilung „Biowerkstoffe“ hat die
Analyse der globalen und lokalen Markt -
situation für Biowerkstoffe als Schwer-
punkt. Biowerkstoffe sind u.a. Biokunst- 
stoffe, Naturfaserverstärkte Kunststoffe
(NFK), Wood-Polymer-Composites (WPC)
und Holzwerkstoffe. Hier geht es um die
Bewertung der technischen und ökonomi-

schen Machbarkeit sowie der Umweltaus-
wirkungen, Unterstützung im Marketing,
Projektentwicklung und -management
sowie Innovations- und Wissenstransfer.

Das nova-Institut ist Veranstalter mehrerer
regelmäßiger internationaler Kongresse 
zu ausgewählten Themen aus dem Spek-
trum der Biowerkstoffe und Rohstoffe. Zu 
speziellen Themen werden zudem Work-
shops, Seminare und Roadshows durchge-
führt.

Die knapp zwanzig Mitarbeiter des nova-
Instituts haben in den letzten 15 Jahren
eine Vielzahl von Marktstudien, ökonomi-
schen Analysen und Machbarkeitsstudien
durchgeführt sowie zahlreiche Studien,
Broschüren und Bücher publiziert. Zudem
koordiniert und leitet das nova-Institut
jährlich etwa zehn nationale und inter -
nationale Projekte mit Industrie und For-
schung.

Weitere Informationen und Kontakt:

Das nova-Team

Leitung

nova-Institut: 

DIE ENERGIE- UND ROHSTOFFWENDE

GESTALTEN

Nachwachsende Rohstoffe 

– Marktforschung & Ökonomie

Dipl.-Phys. Michael Carus

Geschäftsführer, Bereichsleiter „Nach-

wachsende Rohstoffe“, Abteilungsleiter 

Ökonomie und Ressourcenmanagment“

Dipl.-Ing. Christin Schmidt

Stellvertretende Bereichsleiterin,

Abteilungsleiterin „IT, Print, Kongress-

und Eventmanagement“

Dipl.-Gwl. Christian Gahle

Abteilungsleiter „Biowerkstoffe“

nova-Institut GmbH

Chemiepark Knapsack

Industriestraße

50354 Hürth, Deutschland

Tel.: 02233 – 48 14-40

Fax: 02233 – 48 14-50

E-Mail: contact@nova-institut.de

www.nova-institut.de/nr

Das nova-Institut stellt sich vor
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Aktuelle Projekte (Auswahl)

• Förderinstrumente für die stoffliche 

Nutzung Nachwachsender Rohstoffe

• Kampagne zur industriellen Etablierung 

von Polypropylen-Naturfaser-Spritzguss

und Wood-Plastic-Composites

• Branchenführer BIB‘09 Biowerkstoffe

• Nachrichten-Portal 

www.nachwachsende-rohstoffe.info

• Nachwachsende Rohstoffe in der Wikipedia

• IT für das EU-Projekt Bio Fuels in Motion

• Regionale Biokraftstoffberatung für die 

Land- und Forstwirtschaft

(www.biokraftstoff-portal.de)

• Geschäftsstelle der European Industrial 

Hemp Association

(www.eiha.org)

Aktuelle Veranstaltungen

20. November 2008

Naturfaser-Compoundierung für die 

Chemische Industrie

Hauptverwaltung der IG BCE, Hannover

(www.nova-institut.de/pp-nf/kms3)

3. – 4. Dezember 2008

Internationaler Kongress 

Rohstoffwende & Biowerkstoffe

Maritim Hotel, Köln

(siehe Seite 11–37)

12. März 2009

Conference on Sustainable Packaging

Anuga FoodTec, Köln

(siehe Seite 60)

24. – 25. März 2009

Internationaler Kongress

BIO-raffiniert V

Rheinisches Industriemuseum, Oberhausen

(siehe Seite 60)

27. – 28. Mai 2009

6

th

International Conference of the 

European Industrial Hemp Association (EIHA)

Rheinforum, Wesseling bei Köln

(siehe Seite 47)

16. – 17. Juni 2009

Erster Deutscher Elektro-Mobil Kongress 

Alter Bundestag, Bonn

(siehe Seite 47)

Veranstaltungen zu allen Bereichen

Nachwachsender Rohstoffe:

www.nachwachsende-rohstoffe.info

Dipl.-Des. Marion Kupfer

Nachrichten-Portal

Dipl.-Betriebswirt Matthias Geuder 

M. Sc.

Biowerkstoffe, Biogas

Dr. med. Franjo Grotenhermen

Arzneipflanzen

Verwaltung

Claudia Destrait

Sekretariat

Kirsten Frauenhoff

Finanzmanagement

Dipl.-Volksw. Anatoli Pauls

M. Sc. agr. Stephan Piotrowski

Ökonomie und Ressourcen 

Dipl.-Geogr. Dominik Vogt

Kongressmanagement

Dipl.-Ing. agr. Florian Gerlach, 

Dipl.-Biol. Achim Raschka

Nachrichten-Portal und Wikipedia 

Wissenschaftliche Mitarbeiter

Dipl.-Geogr. Nicklas Monte

Assistent der Geschäftsführung 

IT- und Print-Team (nova-iBase)

Dipl.-Ing. Jörg Burbach

Statistische Daten, 

Systemmanagment

Dirk Drevermann

Grafik, Layout und Herstellung

Dipl.-Des. Jenny Feuerstein

Grafik und Layout

Daniel Steeg

Programmierung

Alexander Schäfer

Programmierung und Layout

Das nova-Institut stellt sich vor



Das aktuelle Programm und Sponsoren-Möglichkeiten 
finden Sie unter: www.bio-raffiniert.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Dipl.-Chem. Iris Kumpmann I Pressereferentin I Fraunhofer UMSICHT
Telefon 0208 8598-1200 I iris.kumpmann@umsicht.fraunhofer.de

BIO-raffiniert V 
Industrielle Bioraffinerietechnologie

24./25. März 2009
Rheinisches Industriemuseum, Oberhausen

Call for Posters – Einreichfrist 31.12.2008

Veranstaltungen

Ansprechpartner

Dipl.-Ing. Christin Schmidt Tel.: +49 (0) 22 33 – 48 14 44 christin.schmidt@nova-institut.de
Dipl.-Geogr. Nicklas Monte Tel.: +49 (0) 22 33 – 48 14 42 nicklas.monte@nova-institut.de

In den letzten Jahren haben die Diskussionen um Umweltschutz, Recycling und Ressourcenknappheit die
Suche nach „Nachhaltigen Verpackungslösungen“ angeheizt. Die Konferenz möchte Ihnen einen aktuellen
Überblick über politische Rahmenbedingungen, Marktentwicklungen, Einflussfaktoren, neue Optionen und
ökologische  Bewertungen geben.

Themen Nachhaltige Rohstoffbasis für Verpackungen ➔ Ökologische Bewertungen von Food-Verpak-
kungen ➔ Aktuelle politische Diskussion um Nachhaltigkeit und Verpackungen ➔ Neue Werkstoff-Optionen
mit  Biokunststoffen und anderen Biowerkstoffen ➔ Nachhaltige Verpackungskonzepte

Referenten Die Redner stammen aus Industrie (Erfolgsgeschichten, Strategien), Politik (zukünftige
 Rahmenbedingungen) und Forschung (Rohstoffe, Ökologie).

Zielgruppe Unternehmen aus den Bereichen Verpackung und Food. Entscheidungsträger entlang der
 Supply Chain der Food-Industrie – Markenartikler und Verpackungshersteller.

Eintritt Kongress inkl. Catering 350 € zzgl. MwSt. Mit Erwerb des Tickets zur Konferenz  erhalten Sie  eine
Dauerkarte (10.– 13. März 2009) für die internationale Fachmesse Anuga FoodTec.

Die Zukunft der
Food-Verpackung

12. März 2009
Koelnmesse, 9– 17 Uhr

nova-Institut GmbH |  Chemiepark Knapsack  |  Industriestraße  |  50354 Hürth  |  contact@nova-institut.de  |  www.nova-institut.de/nr

www.sustainable-packaging.de

Conference on 
sustainable 

packaging Im Rahmen der Anuga FoodTec
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Veranstalter

Institut
für Ökologie und Innovation


